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Sprechstunden  
Bürgermeister Ing. Georg Djundja
Während der Parteienverkehrszeiten des Stadtamtes 
(siehe Infobox rechts oben)
Um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat wird 
gebeten +43 6272 / 42 25 - 22

1. Vizebürgermeister Ing. Josef Eder
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung  
+43 664 / 455 16 90
E-Mail: ederjoe1982@gmail.com 

2. Vizebürgermeisterin Carola Schößwender
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung  
+43 664 / 441 49 92
E-Mail: carolakolm@hotmail.com

Altstoffsammelzentrum Weitwörth
Allgemeine Informationen:
Alte Bundesstraße 2, 5151 Nußdorf am Haunsberg 
+43 664 / 511 41 70 
asz-ngo@aon.at
www.nussdorf.salzburg.at
-> Menüpunkt Altstoffsammelzentrum

Öffnungszeiten:
Montag	 09.00 - 13.00
Mittwoch 	 09.00 - 12.00	 13.00 - 18.00 
Freitag	 09.00 - 12.00	 13.00 - 18.00
Samstag	 08.00 - 12.00

Öffentliche Bibliothek Oberndorf
Allgemeine Informationen:
Kolpingstraße 2a, 5110 Oberndorf
+43 6272 / 67 69
bib.obdf@salzburg.at
www.bibliothek-oberndorf.bvoe.at
Zweigstelle im Internet: „Mediathek“/E-Books

Öffnungszeiten:
Dienstag 	 09.00 - 12.00
Mittwoch 	 15.00 - 19.00
Donnerstag 	 09.00 - 12.00
Freitag	 15.00 - 19.00
1. und 3. Samstag	 09.00 - 12.00

Stille-Nacht-Museum Oberndorf
Allgemeine Informationen:
Stille-Nacht-Platz 5, 5110 Oberndorf
+43 6272 / 216 60
museum@oberndorf.salzburg.at
shop.stille-nacht-kapelle.at
-> Menüpunkt Museum

Öffnungszeiten:
November - 06. Jänner
Montag - Sonntag u. Feiertage 10.00 - 18.00
07. Jänner - März:
Freitag - Sonntag u. Feiertage 10.00 - 18.00

Parteienverkehrszeiten
Montag	 07.00 - 12.30
Dienstag	 07.00 - 12.30
Mittwoch	 07.00 - 12.30
Donnerstag	 09.00 - 12.30	 13.30 - 18.30
Freitag	 07.00 - 12.30

Bürgerservice

Stellenausschreibungen der Oberndorfer Betriebe 
Auf unserer Homepage www.oberndorf.salzburg.at finden Sie die aktuellen 

Stellenausschreibungen der Oberndorfer Betriebe unter dem Menüpunkt „Unsere Stadt“.
Alle Oberndorfer Betriebe können uns gerne ihre Stellenausschreibungen per E-Mail 

zur Veröffentlichung auf der Homepage übermitteln.
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Nur mehr wenige Tage sind es, bis wir das Weihnachtsfest 
begehen und ein paar Tage später das neue Jahr 2025 be-
grüßen. Das zu Ende gehende Jahr wurde durch mehrere 
Wahlen in unserem Land geprägt. Freie, demokratische 
Wahlen auf Grundlage unserer gültigen Gesetze sind  das 
höchste Gut einer funktionierenden Demokratie und sind 
weltweit leider keine Selbstverständlichkeit. 

Daher vielen Dank an Sie, wenn Sie von Ihrem Wahlrecht 
gebrauch gemacht haben. Leider ist unsere Zeit auch wei-
terhin durch Kriege, Teuerung und eine ausufernde Wirt-
schaftskrise geprägt. Viele von uns spüren, dass sich etwas 
verschiebt in unserem Land: In der Politik, in der Wirtschaft 
und in der Gesellschaft. 

Dies bereitet vielen Sorgen. Für mich als Bürgermeister be-
deutet dies dem entgegenzuwirken und dort Lösungen zu 
erarbeiten, wo wir direkt gestalten können: Bei uns in unse-
rer Stadtgemeinde! Frei nach Leopold Kohr ist es die kleine 
Einheit, welche direkt bei den Menschen wirkt! Dafür, für Sie 
und unser Oberndorf arbeite ich gemeinsam mit einem tollen 
Team, tagtäglich verlässlich und mit größtem Engagement! 

Gemeindebudget 2025 

Die vielen Krisen unserer Zeit wirken sich natürlich auch auf 
die Kommunen aus: Der Inflation, der Teuerung und den stei-
genden Sozialausgaben stehen stagnierende Steuereinnah-
men gegenüber. Dies betrifft alle Gemeinden in ganz Öster-
reich. So ist auch unser Oberndorfer Gemeindebudget für 
2025 ein Vorsichtsbudget mit Verantwortung und Voraus-
sicht für Oberndorf: Wir sparen dort, wo es möglich ist und 
investieren dort, wo es notwendig ist! Aufgrund der klugen 
Finanzpolitik in den letzten Jahren schaffen wir es in Obern-
dorf, in dieser für alle Gemeinden schwierigen Zeit, ein finan-
ziell ausgeglichenes Budget 2025 zu erstellen. Darauf dürfen 
wir stolz sein! Unsere Gemeinde ist nicht reich, aber sie steht 

finanziell, im Gegensatz zu immer mehr anderen Gemeinden 
im Bundesland, dank unserer Politik der letzten Jahre stabil 
da! 

Christbäume und Adventlaternen in Oberndorf und Laufen  

Der Christbaum, der unseren Kirchplatz ziert, kommt heuer 
von der Familie Stürzer aus Maria Bühel, der Christbaum 
beim Kainzbauer, leuchtend über Oberndorf, von Herrn Gott-
fried Gruber und der Christbaum am Friedhof von Herrn Hu-
bert Standl. Vielen Dank für diese Baumspenden! In Obern-
dorf und Laufen zieren auch heuer wieder Adventlaternen 
unterschiedlicher Größen mit verschiedenen Motiven des 
Künstlers Johann Weyringer unsere Stadt. Danke der Wirt-
schaftsplattform Laufen-Oberndorf für diese adventliche 
Initiative.

Silvester - gemeinsames Feuerwerk mit der Stadt Laufen 

Auch heuer wollen wir den Jahreswechsel mit einem ge-
meinsamen, durch die beiden Städte Laufen und Oberndorf 
organisierten Feuerwerk über der Salzach begehen! Da-
durch kann getrost auf ein Privatfeuerwerk verzichtet wer-
den und wir begrüßen trotzdem das neue Jahr mit einem 
traditionellen Feuerwerk! 

Weihnachten steht vor der Tür 

Das alljährliche Weihnachts-Sonderpostamt im Bruckmann-
haus wurde traditionsgemäß am 8. Dezember eröffnet und 
steht bis zum Heiligen Abend zur Verfügung. Der Weih-
nachtssonderstempel ist heuer dem 100-Jährigen Jubiläum 
der Grundsteinlegung der Stille-Nacht-Kapelle gewidmet 
(siehe dazu auch Seite 10). Nutzen Sie diese tolle Möglich-
keit, Ihre Weihnachtspost individuell zu versenden und Briefe 
mit einer Sondermarke aus unserer Stille-Nacht-Stadt zu 
frankieren. Der 24. Dezember ist immer etwas ganz Beson-

Bürgermeister
Ing. Georg Djundja

Liebe Oberndorferinnen,  
liebe Oberndorfer!



Hier ein kurzer Überblick zu wichtigen Informationen 
aus unserer schönen Stadt:

•	 Das Rathaus ist am 24.12., 27.12. und 31.12. ge-
schlossen. 

•	 Öffentliche Gemeindevertretungssitzung 
mit Bürgerfragestunde am Donnerstag 06.02.2025 
um 19.00 Uhr im Rathaus. 

•	 Beliebte Fahrkartenaktion in den Ferien wie immer 
auch in den Weihnachts- und Semesterferien  
(Seite 6). 

•	 Entsorgung von Christbäumen wieder an zwei Ter-
minen möglich. Näheres auf Seite 9. 

•	 Besuchen Sie das Sonderpostamt im Bruckmann-
haus für Ihre besondere Weihnachtspost. Nähere 
Informationen auf Seite 10. 

•	 Neues aus unseren Einrichtungen erfahren Sie auf 
den Seiten 10-13. 

•	 Herzliche Einladung zur alljährlichen Stille-Nacht-
Gedenkfeier am 24.12.2024 um 17.00 Uhr am Stille-
Nacht-Platz. Programm in der Mitte des Magazins 
zum heraustrennen! Die Gedenkfeier wird heuer 
auch auf Youtube und FS1 live übertragen. 

•	 Auch heuer wird das Friedenslicht am 24. Dezem-
ber von 09.00 - 12.30 Uhr wieder an mehreren Ab-
holstationen im Gemeindegebiet durch die Feuer-
wehrjugend übergeben. Abholstationen: Kirchplatz, 
Stille-Nacht-Platz, Kindergarten Ziegelhaiden, Feu-
erwehrhaus (Drive-In). Weitere Informationen auf 
der Seite 27. 

•	 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
10.01.2025 12.00 Uhr. Das Stadtmagazin erscheint 
im Jahr 2025 fünf Mal. 

•	 Das Redaktionsteam des Stadtmagazins wünscht 
allen Oberndorferinnen und Oberndorfern frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

In aller Kürze
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deres bei uns in Oberndorf: Wir holen bei unserer Feuer-
wehrjugend das Friedenslicht (siehe dazu Seite 27), genie-
ßen die besondere Stimmung am Weihnachtsmarkt rund um 
die Stille-Nacht-Kapelle und gehen mit unseren Kindern in 
das Stille-Nacht-Museum um das Warten auf das Christkind 
zu verkürzen. Um 17.00 Uhr ist es dann soweit: Die Feier-
stunde am Heiligen Abend vor der Stille-Nacht-Kapelle be-
ginnt. Dazu lade ich Sie herzlich ein. 

Den Programmablauf finden Sie in der Mitte dieser Ausgabe 
unseres Stadtmagazins. Ein Dankeschön ergeht an alle Mit-
wirkenden der Gedenkfeier! Im Anschluss an die Gedenk-
feier spielt noch traditionellerweise das Bläserensemble 
gegen 18.00 Uhr am Friedhof. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Oberndorferinnen und Oberndorfer 
ein besinnliches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 
vor allem Gesundheit und Zufriedenheit!

Herzlichst Ihr / Euer Bürgermeister

Ing. Georg Djundja
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Die Stadtgemeinde Oberndorf sucht ab sofort eine/einen 
Mitarbeiterin/Mitarbeiter zur Leitung der Allgemeinen Ver-
waltung (Vollzeit) im Stadtamt Oberndorf. 

Ihre Aufgaben:

•	Übertragene Aufgaben des Stadtamtsleiters
•	Leitung der Allgemeinen Verwaltung
•	 	 Meldeamt/Bürgerservice
•	 	 Veranstaltungswesen
•	 	 Wahlen
•	 	 Wohnungswesen
•	 	 Marktwesen
•	 	 Sanitätswesen
•	 	 Schulische und außerschulische Jugenderziehung
•	 	 Versicherungswesen
•	 	 Postein- und ausgang
•	 	 Archiv
•	Rechtliche Angelegenheiten
•	Vertragswesen
•	Straßenrechtliche Angelegenheiten
•	Organisationsentwicklung und Sitzungsmanagement
•	Mitarbeit im Standesamt
•	Sonderprojekte

Stellenausschreibung Stadtamt
Leitung der Allgemeinen Verwaltung

Ihr Profil: Studium vorzugsweise der Rechtswissenschaften 
oder einer vergleichbaren Fachhochschule (zb.: Kommuna-
les Management). 

Bewertung der Planstelle: a oder b

Unser Angebot: 
•	Eigenverantwortlicher Aufgabenbereich
•	Ein motiviertes Team und sehr gutes Betriebsklima
•	Gezielte Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten (fachlich 

und betriebsspezifisch)
•	Langfristige Ausrichtung

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Salz-
burger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2001 
i.d.g.F.

Bewerbungsunterlagen richten Sie mit den üblichen Unter-
lagen und Ausbildungsnachweisen bis 06.01.2025 (Ein-
gangsdatum) an die Stadtgemeinde Oberndorf, Färber-
straße 4, 5110 Oberndorf oder per E-Mail an stadtgemeinde@
oberndorf.salzburg.at. 

Auf das Gleichbehandlungsgesetz wird hingewiesen. 

Fahrkartenaktion in den Ferien
Weihnachtsferien: Tickets ab 16.12.2024; Semesterferien: Tickets ab 03.02.2025

und 19 Jahren kann sich im Stadtamt, Erdgeschoß, Zimmer 
E-08 (Meldeamt), Gutscheine für die Benützung der Lokal-
bahn abholen, welche dann am Bahnschalter oder beim 
Schaffner einzulösen sind. Ausdrücklich festgehalten wird, 
dass seitens der Stadtgemeinde Oberndorf keinerlei Haf-
tung irgendwelcher Art für die Kinder und Jugendlichen 
übernommen wird. 

Die Stadtgemeinde Oberndorf bietet auch in den kommen-
den Weihnachtsferien und Semesterferien in Zusammenar-
beit mit der Salzburg AG (Salzburger Lokalbahn) die kosten-
lose Benützung der Lokalbahn von Oberndorf nach Bürmoos 
und retour sowie von Oberndorf nach Bergheim bzw. Salz-
burg und retour an. Jede Schülerin bzw. jeder Schüler mit 
Hauptwohnsitz in Oberndorf und im Alter zwischen sechs 
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Ehrungsfestakt 
Hohe Auszeichnungen für ehemalige Mitglieder der Gemeindevertretung der Stadtgemeinde Oberndorf

vertretung von April 2019 bis März 2024.
Herr Arno Wenzl, welcher seit April 2014 mit Unterbrechung 
8 Jahre Mitglied der Gemeindevertretung und Stadtrat war.

Ehrenzeichen in Silber:

Herr Tobias Pürcher, welcher von April 2014 bis März 2019 
Mitglied der Gemeindevertretung und von April 2019 bis 
März 2024 auch als Stadtrat tätig war.

Ehrenring in Gold: 

Der Ehrenring der Stadtgemeinde Oberndorf ist die höchste 
materielle Ehrung, die die Stadtgemeinde Oberndorf zu ver-
geben hat.  Auf dem individuell angefertigte Ring aus 14 
Karat Gold, ist seitwärts ein Lorbeerzweig aufgelötet. Auf 
dem Ring ist das Wappen von Oberndorf in Gold plastisch 
aufgesetzt. 

Frau Sabine Mayrhofer, wurde der Ehrenring der Stadtge-
meinde Oberndorf in Gold verliehen als Mitglied der Gemein-
devertretung von 2009 bis 2022 und im Besonderen für ihre 
Tätigkeit über 13 Jahre als Vizebürgermeisterin der Stadt-
gemeinde Oberndorf sowie für ihre weiteren Tätigkeiten in 
diversen Oberndorfer Vereinen und Initiativen. 

Herrn Mag. Johann Danner wurde der Ehrenring der Stadt-
gemeinde Oberndorf in Gold verliehen für seine Tätigkeiten 
als Gemeindevertreter, Stadrat und Vizebürgermeister im mit 
Unterbrechungen im Zeitraum von Juli 1987 bis März 2024 
sowie für seine weiteren Tätigkeiten in diversen Oberndorfer 
Vereinen und Initiativen.

„Diese Ehrungen sind ein Verneigen der Stadtgemeinde für 
den Einsatz in der Gemeindepolitik in den letzten Jahren und 
Jahrzehnten. Es ist ein Danke für Ihre Verantwortungsüber-
nahme in den letzten Jahren und Jahrzehnten. Und es soll 
ein Ansporn und Vorbild für die zukünftigen Jahre und Jahr-
zehnte sein, ein Ansporn und Vorbild für das Mittun und En-
gagieren Aller in unserer Gemeinde und Gemeinschaft. Denn 
Gutes zu tun, unsere Stadt- die Gesellschaft- die Welt mit-
zugestalten, vielleicht auch ein bisschen zu verändern, 
schafft auch persönliche Zufriedenheit und gibt Kraft. Danke 
dafür!“, so Bürgermeister Georg Djundja, anlässlich seiner 
Ansprache beim feierlichen Ehrungsfestakt in der Aula der 
Leopold-Kohr-Mittelschule in Oberndorf.

Auf Beschluss der Gemeindevertretung wurden am Don-
nerstag, dem 24.10.2024 13 ehemalige Mitglieder der Ge-
meindevertretung geehrt, welche im Laufe der letzten Funk-
tionsperiode bzw. spätestens mit der Konstituierung der 
neuen Gemeindevertretung nach der Wahl heuer im Herbst 
aus der Gemeindevertretung ausgeschieden sind.

Ehrendiplom der Stadtgemeinde: 

Frau Christine Artbauer, welche von Juni 2020 bis März 
2024 zuerst als Ersatzgemeindevertreterin und dann als Ge-
meindevertreterin angelobt war.
Herr Andreas Grabler, Mitglied der Gemeindevertretung von 
Oktober 2022 bis März 2024.
Herr Josef Hagmüller, welcher wieder Mitglied der Gemein-
devertretung von Dezember 2019 bis Juli 2022 war.
Herr Gerhard Rosenstatter, welcher von Dezember 2021 bis 
März 2024 Mitglied der Gemeindevertretung war.
Frau Andrea Steiner, Mitglied der Gemeindevertretung von 
Oktober 2022 bis März 2024.

Ehrenzeichen in Bronze:

Herrn Josef Bartl, welcher von Mai 2020 bis März 2024 und 
darüber hinaus bereits in den Ende der 90er Jahre als Ge-
meindevertreter tätig war.
Frau Kerstin Greilinger, Mitglied der Gemeindevertretung von 
April 2019 bis Dezember 2023.
Frau Brigitte Neubauer, welche Mitglied der Gemeindever-
tretung und Stadträtin von April 2019 bis März 2024 war.
Frau Dominique Nunweiler, sie war Mitglied der Gemeinde-
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Stadtbus Laufen-Oberndorf

Das Land Salzburg holte am 12.11.2024 40 Persönlichkeiten 
aus allen Lebensbereichen beim Ehrungsfestakt in der Salz-
burger Residenz vor den Vorhang. 

Für ihr Engagement, ihren Einsatz und ihre Vorbildwirkung 
wurden sie mit Bundes- und Landesehrungen sowie Berufs-
titeln ausgezeichnet. Neben Verdienst- und Ehrenzeichen 
der Republik Österreich und des Landes Salzburg über-
reichte Landeshauptmann Wilfried Haslauer auch zahlreiche 
Berufstitel, darunter auch viele verdiente Medizinerinnen 
und Mediziner. 
Im Bild: Landeshauptmann Wilfried Haslauer bei der Über-
reichung des Dekretes zum Berufstitel Obermedizinalrat Dr. 
Erich Auer aus Oberndorf bei Salzburg. 

Stadt Salzburg, 12.11.2024
Copyright Land Salzburg / Franz Neumayr

Ehrungsfestakt Land Salzburg
zur Verleihung von Landes- und Bundesauszeichnungen

Seit dem Jahr 1995 betreibt die Stadt Laufen eine Stadtbus-
linie, die die Randgebiete in Laufen mit dem Stadtgebiet und 
Oberndorf verbindet. Der Stadtbus dient der Daseinsfür-
sorge und bietet mit Fahrpreisen innerhalb des Stadtgebie-
tes von 0,50 € und außerhalb des Stadtgebietes von 1,00 € 
kostengünstige Mobilität für Jedermann. Der Kleinbus ist 
barrierefrei und die Stadtbusfahrerinnen und Fahrer sind 
immer hilfsbereit, egal ob mit Einkaufstrolli, Rollator, Rollstuhl 
oder Kinderwagen. Die Linie 1 (Schulbuslinie) wird an Schul-
tagen von Montag bis Freitag morgens um 07.00 Uhr be-
trieben. Die Linie 2 (Ruperti-Linie) wird an Werktagen von 
Montag bis Samstag (außer an Feiertagen) betrieben. Vom 
Stadtgebiet Laufen bis zum Abtsee und nach Oberndorf ist 
hier eine einfache und komfortable Anbindung ohne Park-
platzsuche auch zu den Bahnanbindungen in Laufen und 

Oberndorf möglich. Einige Haltestellen die im Fahrplan mit 
RB gekennzeichnet sind, werden nach Bedarf mit vorheriger 
telefonischer Anmeldung (mindestens 30 Minuten vor Fahrt-
antritt) angefahren. Die Telefonnummer finden Sie auf den 
Fahrplänen und auf der Homepage der Stadt Laufen unter 
www.stadtlaufen.de/stadtbus. Einfach mal einsteigen und 
mitfahren!
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Winterpflichten
Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von einem Meter zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshüt-
ten. Durch die genannte Verrichtung dürfen Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behindert werden. Wenn nötig, sind die 
gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst in ge-
eigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf 
zu achten, dass der Abfluss des Wassers von der Straße 
nicht behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht ver-
legt, Gegenstände, insbesondere Leitungsdrähte, Oberlei-
tungs- und Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt und An-
lagen für den Betrieb von Eisenbahnen nicht gestört werden.

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von unbebauten land- und forst-
wirtschaftlichen Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als drei Metern vorhandene, dem öffentlichen Verkehr 
dienende Gehsteige und Gehwege, einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Wir weisen darauf hin, dass es aus-
nahmslos verboten ist, Schnee auf der Fahrbahn zu lagern! 
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht. Ist kein 

Christbaumentsorgung
Entsorgung von Christbäumen: 2 Termine

Die Stadtgemeinde Oberndorf bei Salzburg bietet die Mög-
lichkeit für Ihre Bürger, Christbäume kostenlos zu entsorgen. 
Es wird ersucht, den abzuführenden Christbaum am Don-
nerstag 09. Jänner 2025, oder am Donnerstag 6. Februar 
2025 bis spätestens 8.00 Uhr auf den nachfolgenden Plät-
zen bereitzustellen. 
Bitte keine Ablagerung der Bäume außerhalb der vorgege-
benen Termine!

Altach - Platzl 
Alte Landstraße - Auffahrt zum Damm
Am Oberndorfer Bach
Am Waldrand - Trafostation
Angererweg - Mülltonneninsel
Arnsdorfer Straße 9 - 13 - Müllplatz Wohnanlage
Bahnhofstraße - Spielplatz
Dr.-Raimund-Traintinger-Straße (Ende Zufahrtsstraße, 
rechte Seite)
Franz-Xaver-Gruber-Straße - Parkplatz Sportzentrum
Josef-Dietzinger-Straße - Parkplatz Spielplatzseite
Joseph-Mohr-Straße - Parkplatz Bauhof
Joseph-Mohr-Straße - Parkplatz (Kurzparkzone)
Karolingerstraße - Spielplatz
Kindergarten 2 - Sammelinsel
Maria Bühel - Gasthaus Maria Bühel
Michael-Kirschbichler-Weg

Michael-Gundringer-Straße - Ende
Michael-Gundringer-Straße 15 - 17 (Parkplatz Nr. 42)
Michael-Rottmayr-Straße - Spielplatz
Obere Gasse - Abfahrt zur Salzach
Oichtensiedlung - Anschlagtafel
Pflegerstraße – Ziegeleistraße - Kreuzung
Römerweg - Parkplatz neben Mülltonneninsel
Salzburger Straße 59/61 – Alte Landstraße - Ende Durch-
gang
Schöffleutgasse - Parkplatz (Ablageplatz/Grünfläche, hinter 
WC-Anlage) 
Stadtpark - Ecke Brückenstraße/Untersbergstraße
Untersbergstraße 32-34
W.-Hering-Straße - Beginn
Watzmannstraße - Brunnen
Werkstraße - Parkplatz Wohnblocks
Ziegeleistraße - 2 Sammelplätze
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Sonderpostamt
Das Weihnachtspostamt „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ ist 
vom 08.12. bis 23.12.2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr und am 
24.12.2024 von 09.00 bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet (Bruck-
mannhaus, Stille-Nacht-Platz 7).

Im Jahr 2024 jährt sich zum 100. Mal die Grundsteinlegung 
zum Bau der Stille-Nacht-Kapelle. Diese erinnert an die bei-
den Schöpfer des Weltweihnachtsliedes „Stille Nacht! Hei-
lige Nacht!“, Franz Xaver Gruber und Joseph Mohr. Die Stille-
Nacht-Kapelle wurde an der Stelle errichtet, an der zuvor die 
alte St. Nikola-Kirche stand. In dieser Kirche, die unter an-
derem wegen Baufälligkeit abgetragen werden musste, 
wurde das Stille-Nacht-Lied in der Christmette des 24. De-
zember 1818 erstmals gesungen. Festtag zur Grundstein-
legung für den Bau der Kapelle war der 17. August 1924. Am 
15. August 1937 wurde die Stille-Nacht-Kapelle feierlich ein-
geweiht. Der diesjährige Sonderstempel ist dieser Grund-
steinlegung gewidmet.

Die Österreichische Post hat auch dieses Jahr eine perso-
nalisierte Marke für das Sonderpostamt gestaltet. Diese wird 
vor Ort um 2,65 Euro angeboten. Das Motiv zeigt die be-

rühmte Stille-Nacht-Kapelle, die heuer ihr 100-jähriges Ju-
biläum der Grundsteinlegung feiert. Zur Briefmarke gibt es 
eine dazugehörige Postkarte. Das Design stammt wie in den 
vorangegangenen Jahren von der Künstlerin Judith Fuderer.

Sonderausstellung Schiffer.Stadt.Laufen&Oberndorf

Die Städte Laufen und Oberndorf haben gemeinsam den 
Augmented-Reality-Themenweg Schiffer.Stadt.Lau-
fen&Oberndorf ins Leben gerufen. Dabei wird die gemein-
same Stadtgeschichte der beiden Städte Laufen und Obern-
dorf hervorgehoben. An 7 Infotafeln an der Salzachschleife 
können mittels Augmented Reality (AR) 2D und 3D Ansichten 
von historischen Stätten projiziert werden. Dafür kann mit 
dem Handy ein QR-Code gescannt werden und am Bild-
schirm wird dann das jeweilige historische Objekt in das 
reale Bild projiziert.

Die Sonderausstellung befasst sich weiterführend mit den 
Themen des Rundweges. Die Salzach als Lebensraum für 
Natur, Tier und Mensch. Ebenso wird das Schifferleben, der 
Nocken, Plätten und Salzhandel und natürlich Stadt und 
Hochwasser dargestellt. 

Gleichzeitig mit dem AR-Themenweg startet die Sonderaus-
stellung Schiffer.Stadt.Laufen&Oberndorf im Stille-Nacht-
Museum. Die Eröffnung findet voraussichtlich im Jänner 
2025 statt. Wir werden zeitgerecht über die Gem2Go App 
informieren. 

Stille-Nacht-Museum Oberndorf



Interaktive Erlebnisse: 
Hören Sie die Lieder direkt über den QR-Code auf den Lied-
blättern und erfahren Sie mehr auf der Homepage des Salz-
burger Volksliedwerkes. Teilen Sie Ihre musikalischen Mo-
mente mit uns auf Facebook und zeigen Sie, wie Sie die 
Lieder zum Klingen bringen!

Unsere Liederbäume sind nicht nur in der Altstadt, sondern 
auch in ausgewählten Regionalmuseen zu entdecken. So 
auch vor dem Stille-Nacht-Museum Oberndorf und den 
Stille-Nacht-Museen in Hallein, Wagrein, Mariapfarr und vie-
len Weiteren. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von der 
festlichen Stimmung verzaubern!

Diese weihnachtliche Aktion wird unterstützt vom Landes-
verband Salzburger Museen und Sammlungen sowie von der 
Kulturabteilung des Magistrats Salzburg. 

www.oberndorf.salzburg.at 11

WeihnachtsLiederBaum

Die Salzburger WeihnachtsLiederBäume breiten sich aus. 
Entdecken Sie die zauberhaften WeihnachtsLiederBäume in 
Stadt und Land Salzburg! 

Die vom Salzburger Volksliedwerk bestückten Weihnachts-
LiederBäume „wachsen“ in Stadt und Land Salzburg und 
verbreiten mit traditionellen Weihnachtsmelodien eine Atmo-
sphäre der musikalischen Begegnung. Besonders in der 
Weihnachtszeit erinnert man sich gerne an die Lieder der 
Kindertage. Für manchmal auftretende kleine Gedächtnis-
lücken sind die Liedblätter des WeihnachtsLiederBaumes 
genau das Richtige! Besucher:innen sind herzlich eingela-
den, zu pflücken und gemeinsam zu singen. Klassiker wie 
„Kling, Göckchen, Klingelingeling“, „Es wird scho glei dumpa“, 
„O du fröhliche“ oder auch „Stille Nacht“ warten darauf, bei 
Ihnen zu Hause oder in geselliger Runde unter den Bäumen 
zum Leben erweckt zu werden. Ob Familien, Schulklassen, 
Chöre, Musikkapellen – alle sind willkommen!
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Das 19. Jahrhundert geht in die Geschichte der Städte 
Oberndorf und Laufen als jene Zeit ein, in der es für die mit 
dem Rückgang der Salzachschifffahrt und somit für die 
Steuereinnahmen von Laufen ohnedies gerüttelte Stadt 
noch viel schlimmer kam, als man denken konnte. Das Jahr-
hundert hatte bereits mit den Franzosenkriegen schlecht 
begonnen und erreichte 1816 mit der Teilung der Stadt sei-
nen Höhepunkt. Laufen und der Rupertiwinkel kamen end-
gütig zu Bayern und die Vororte von Oberndorf und Altach 
verblieben nach der Grenzziehung quer durch den Ort bei 
Salzburg. 

Die ständigen Hochwasser richteten hie und da große Schä-
den an. Doch niemand konnte damit rechnen, dass das 
Hochwasser am 14. September 1899 ganze Häuser und die 
Brücke in Oberndorf und Altach wegriss und derartig großen 
Schäden anrichtete, dass an eine Reparatur nicht mehr zu 
denken war. Noch während die Wunden heilten, drängte 
man auf eine Verlegung des Ortes aus der Hochwasserzone. 
Sechs Wochen später, am 24. Oktober 1899, fiel nach harten 
Verhandlungen der Beschluss, Oberndorf nach Mayrhofen, 
jenem höherliegenden Ortsteil, den man heute Neuobern-
dorf nennt, zu verlegen. 

Zehn Häuser total zerstört

Im Gebiet der Altach wurden Oberndorf und Laufen fast 
jährlich durch Hochwasser in Mitleidenschaft gezogen. Doch 
jenes Hochwasser von 1899 ging in die Geschichte als das 
Größte ein. Die Stadtchronik von Laufen und Oberndorf 
spricht vom größten Hochwasser seit 1572. Während die 
durchfließende, durchschnittliche Menge bei einer Normal-
quote 74 Kubikmeter pro Sekunde liegt, wurde beim Hoch-

wasser 1899 eine Quote von 3.600 Kubikmeter pro Sekunde 
gemessen. Die Chronik vermerkt, dass am 13. September 
1899 die Häuser am damaligen Oberndorfer Marktplatz in 
der Nähe der heutigen Stille-Nacht-Kapelle bis zum ersten 
Obergeschoss mit Wasser gefüllt waren, so ragten in der 
Nacht zum 14. September von jenen in der Altach nur mehr 
die Kamine aus den Hochwasser führenden Fluten. In jener 
Nacht hat ein die Salzach herabtreibendes Holzhaus auch 
die hölzerne Brücke fortgerissen. Zehn Häuser wurden total 
zerstört, zehn weitere waren so ramponiert, dass eine Re-
paratur nicht mehr in Frage kam, viele weitere kamen leich-
ter zu Schaden. 

Wegen früherer ständiger Hochwasserschäden gab es be-
reits vor dem großen Hochwasser die Absicht, den Ort zu 
verlegen und so wurde angesichts der großen Schäden das 
Problem schlagend. Nach einer hochrangig besetzten Kom-
mission und einer Begehung am 24. Oktober 1899 wurde die 
Verlegung des Ortes einstimmig beschlossen. Die finanziel-
len Mittel kamen aus verschiedenen Fördertöpfen und auch 
die Hausbesitzer wurden zur Kasse gebeten. 

Überliefert ist ferner, dass nach einer „Deputation Obern-
dorfer Bürger Seine Majestät Kaiser Franz Joseph aus seiner 
Privatschatulle für Oberndorf und eine weitere Gemeinde 
6.000 Gulden spendete“. Von 148 geschädigten Hausbesit-
zern waren 58 zu einer Umsiedelung bereit, andere ließen 
sich abfinden. Zeitgleich wurde auch im neuen Ortsteil die 
neue Brücke gebaut, von der manche sagen, sie sei die 
schönste von Mitteleuropa. 

Prof. Mag. Josef A. Standl

Stille-Nacht-Museum Oberndorf
Als die Salzach den ganzen Ort wegriss
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Öffentliche Bibliothek Oberndorf
Dezember in der Bibliothek

Kindergartenanmeldung 2025/2026

Advent Vorlesen
Wir laden unsere kleinen Leser/innen zum Adventlesen ein.
Termine: 

06.12. Hieronymus Nussknacker von Ulrike Schrott
13.12. Sternenbote (ab 7 Jahre) von Reinhard Ehgartner
20.12. Die kleine Maus feiert Weihnachten von Rebecca 
Harry

Uhrzeit: 13.00 bis 14.30 Uhr
Ort: bei uns in der Bibliothek (Kolpingstraße 2a)

Den Kindern bieten wir eine schöne, weihnachtliche Lese-
stunde, mit einer tollen Geschichte, köstlichen Leckereien 
und Getränken an. Für Spaß und Unterhaltung wird gesorgt.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie Ihr Kind/Ihre 
Kinder rechtzeitig anzumelden. 
E-Mail: bibliothek@oberndorf.salzburg.at 
Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 5 Euro.

Liebe Leserinnen und Leser, 
Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu, das Bibliotheks 
Team (Heidi und Verena) möchten sich herzlich für eure 
Treue bedanken. 

Wir wünschen euch und euren Familien fröhliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch.

Von 23.12.2024 bis 04.01.2025 ist die Bibliothek geschlos-
sen.

können Sie unter Schritt vier (warum haben Sie diese Ein-
richtung ausgewählt) einen Wunschkindergarten bzw. eine 
Wunschgruppe angeben. Dies bedeutet nicht die automati-
sche Zuweisung. Die Statgemeinde Oberndorf behält sich 
als Rechtsträger vor, die Plätze je nach Verfügbarkeit zuzu-
teilen. Die offizielle Kindergartenanmeldung ist bis Ende 
Jänner 2025 möglich. Mit zeitgerechter Anmeldung ist Ihr 
Kind vorgemerkt, dies bedeutet aber keine fixe Platzzusage. 
Alle Anmeldungen zu einem späteren Zeitpunkt kommen 
automatisch auf die Warteliste. Eine fixe Platzzusage sowie 
eine Einladung zu einem ersten Kennenlernen erhalten Sie 
bis spätestens Ende April 2025.

Die Kindergartenanmeldung für alle oberndorfer Kinder er-
folgt ausschließlich über die Verwaltungssoftware Hokita 
(siehe QR-Code). Die Einschreibung gilt für alle Kinder, die 
im kommenden Kindergartenjahr (08. September 2025 bis 
Juli 2026) eine Kindergartengruppe, eine alterserweiterte 
Gruppe, eine Kleinkindgruppe oder den Waldkindergarten 
besuchen wollen. Voraussetzung für den Besuch einer Kin-
dergartengruppe ist, dass Ihr Kind das 3. Lebensjahr voll-
endet hat. Sollten beide Elternteile berufstätig sein, kann Ihr 
Kind ab einem Alter von 1,5 Jahren die alterserweiterte 
Gruppe, bzw. ab einem Alter von einem Jahr die Kleinkind-
gruppe besuchen. Bei der Anmeldung über den QR-Code 



Was macht meine Gemeinde14

S TA DTG E M E I N D E  O B E R N D O R F  B E I  S A L Z B U R G

Die Gemeinden Oberndorf, Nußdorf und Göming haben im 
Jahr 1990 in Weitwörth einen Abfallentsorgungshof zur ge-
meinsamen Nutzung eingerichtet. Das heutige Altstoffsam-
melzentrum (ASZ) Weitwörth wurde in einer Bauzeit von nur 
2,5 Monaten errichtet und am 02.01.2009 in Betrieb genom-
men. Das Areal erstreckt sich über eine Fläche von ca. 4.400 
m². Die Gemeinde Nußdorf führt die operativen Geschäfte 
des Altstoffsammelzentrums. Die Betriebskosten werden 
unter den Betreibergemeinden entsprechend nach Einwoh-
nern aufgeteilt. Jedem in den Gemeinden Oberndorf, Nuß-
dorf und Göming wohnhaften Bürger bzw. jeder Bürgerin 
stellt das Gemeindeamt eine Berechtigungskarte aus. Diese 
Karte ist im Meldeamt erhältlich und dem Team des ASZ 
vorzulegen.

Vermeiden – der schwierigste, aber wohl wichtigste Grund-
satz ist, Abfälle erst gar nicht entstehen zu lassen. Greifen 
Sie schon beim Einkauf auf möglichst umweltfreundliche 
Produkte zurück.

Verringern – durch optimalen Verpackungseinsatz kann so-
wohl das Stückgewicht als auch das Volumen eines Produk-
tes geringgehalten werden.

Verwerten – Abfälle, die nicht zu vermeiden bzw. verringern 
sind, werden stofflich oder thermisch verwertet, d. h. in den 
Rohstoffkreislauf rückgeführt oder Energie daraus gewon-
nen.

Das Altstoffsammelzentrum Weitwörth ist zu den gewohnten 
Zeiten für Sie geöffnet. Kontrollierter Einlass nur mittels Be-
rechtigungskarte (diese ist im Meldeamt der Stadtgemeinde 
erhältlich).

MO: 09.00 - 13.00 Uhr
MI: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
FR: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
SA: 08.00 - 12.00 Uhr

Alte Bundesstraße 2, 5151 Nußdorf am Haunsberg
+43 664 / 511 41 70
asz-ngo@aon.at
www.nussdorf.salzburg.at/Altstoffsammelzentrum_Weitwo-
erth

Das Team des Altstoffsammelzentrum Weitwörth ist gerne 
für Sie da!

Weitere Informationen über Ihre Heimatgemeinde finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.oberndorf.salzburg.at 
oder über die App Gem2Go.

Was macht meine Gemeinde
Altstoffsammelzentrum Weitwörth
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Klima und Fairtrade
Klimabündnis- und Fairtrade-Gemeinde Oberndorf

Jeder, der nach Oberndorf fährt, sieht es: Das Schild „Klima-
bündnis-Gemeinde“. Doch was genau hat es damit auf sich?
Das Klimabündnis ist das größte kommunale Klimaschutz-
Netzwerk Österreichs, das sich aktiv für Klimaschutz, Klima-
gerechtigkeit und einen nachhaltigen Lebensstil einsetzt und 
mittlerweile 2.000 Städte und Gemeinden in mehr als 25 
Staaten mit indigenen Organisationen Südamerikas verbin-
det. Oberndorf ist bereits seit 1998 Teil dieses Netzwerks. 
Als Klimabündnis-Gemeinde bemühen wir uns, nach dem 
Motto „global denken, lokal handeln“, unseren Beitrag zur 
Reduktion von Treibhausgasen und zur Erhaltung des Ama-
zonas-Regenwaldes zu leisten. Das Klimabündnis Salzburg 
unterstützt uns dabei mittels gezielter Aktionen und Work-
shops. Dazu gehören z.B. Materialien und Ausstellungen für 
die Volksschule oder Beratungen für die Verbesserung der 
Rad- und Fußgänger-Infrastruktur. Dabei geht es auch 
darum, bei den Einwohner:innen ein Bewusstsein dafür zu 
schaffen, wie sie auch mit kleinen Maßnahmen ihren Teil zum 
großen Ganzen beitragen können. Oberndorf ist auch, ge-
meinsam mit Laufen, Fairtrade-Gemeinde. Ehrenamtliche 
Mitglieder kümmern sich in der FairTrade Gruppe Oberndorf-
Laufen um Maßnahmen in den beiden Städten, um durch 
entsprechende Beschaffung faire Arbeitsbedingungen für 
Arbeiter:innen in der Landwirtschaft zu gewährleisten. Um-
weltschutz und Nachhaltigkeit sind wichtige Aspekte im Fai-

ren Handel, weil dieser das Wohlergehen, die Gesundheit 
und den Lebensunterhalt der Menschen beeinflusst, die auf 
dem Land arbeiten und leben.

Was können Sie tun, um diese Ziele zu unterstützen?

•	Achten Sie beim Einkauf von z.B. Schokolade, Kaffee oder 
Tee auf das FairTrade-Gütesiegel. Manche Supermarkt- 
oder Discounter-Ketten haben eigene Gütesiegel für 
nachhaltige Waren – unter dem Labelkompass (be-
wusstkaufen.at/label-kompass/) können Sie überprüfen, 
wie vertrauenswürdig diese sind.

•	Versuchen Sie, billige „Fast Fashion“ zu vermeiden, und 
kaufen Sie lieber weniger, aber hochwertigere und 
nachhaltige Kleidung. Diese erkennt man z.B. an folgen-
den Siegeln: GOTS, IVN, OEKO-Tex made in Green, blue-
design, FairWear. 

•	Kaufen Sie regional ein und unterstützen Sie damit die 
Händler direkt im Ort. In Oberndorf sind wir in der glück-
lichen Lage, einen belebten Ortskern mit vielen Ge-
schäften zu haben, in denen man von der Apotheke 
über Bücher bis hin zu Spiel- und Haushaltswaren oder 
Ski alles findet! 

•	Neben dem beliebten Wochenmarkt mit Produkten aus der 
Region haben wir auch einige Bauernhöfe in der Um-
gebung, die z.T. sogar über Selbstbedienungsläden ver-
fügen, hier eine Auswahl:
•	 Biohof Schmuckbauer (mit Verkauf von der Bio-
Metzgerei Hainz sowie Selbstbedienungsladen)
•	 Familie Loiperdinger (mit Dorfladen in Maria Bühel 
sowie Eierautomat am Stadtpark)
•	 Familie Buchwinkler (mit Selbstbedienungskasterl 
am Hof)
•	 Bio-Bauernmarkt Aglassing

•	Durch saisonales Einkaufen können Sie dazu beitragen, 
CO2-Emissionen (die z.B. durch das Beheizen von Ge-
wächshäusern oder den weiten Transport aus südlichen 
Ländern entstehen) zu verringern (nähere Infos auf 
https://www.das-isst-österreich.at/saisonkalender/).





Frohe Weihnachten
und ein glückliches und erfolgreiches
neues Jahr wünschen Ihnen
Bürgermeister Ing. Georg Djundja,
die Gemeindevertretung und
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadtgemeinde Oberndorf.

Verfolgen Sie die Gedenkfeier live auch auf 
Youtube und FS1. 



Stille-Nacht-Gedenkfeier am Heiligen Abend, Dienstag, 24. Dezember 2024, 17.00 Uhr,
bei der Stille-Nacht-Kapelle in Oberndorf bei Salzburg

*
Bläsergruppe der Stadtkapelle (16.30 – 16.55)

*
Weihnachtsschießen der Königl. Priv. Feuerschützengesellschaft Laufen (16.40 – 16.45)

*
Glockengeläute der Pfarrkirche Oberndorf, der Stiftskirche Laufen und der Wallfahrtskirche Maria Bühel (16.55 – 17.00)

***

Bläserensemble: Sol Invictus
*

Kranzniederlegung
*

Begrüßung durch Bürgermeister Ing. Georg Djundja
*

Anglöckler: Gott griaß enk Leitln allesamt
*

Bläserensemble: Bayrischer Abendsegen
*

Liedertafel: Kommet ihr Leut
*

Göminger Stubnmusi: Hirtenweise (Trad.)
*

Liedertafel: Dormi, Dormi
*

Johannes Ploner: Anbetung des Kindes (Josef Weinheber)
*

Göminger Stubnmusi: In der Pfarrgass (Guenther Hausner)
*

Liedertafel: Ich steh an deiner Krippen hier
*

Worte zum Heiligen Abend: Bürgermeister Ing. Georg Djundja
*

Bläserensemble: Advent is a Leuchtn
*

Weihnachtsevangelium und Weihnachtssegen – Pfarrer Mag. Nikolaus Erber
* 

Weihnachtsgrüße: Bürgermeister Ing. Georg Djundja
*

Weihnachtsspruch Schöffleut
*

„Stille Nacht!“, „Heilige Nacht!“ in der Originalfassung von Franz Xaver Gruber
(Chor und Solisten der Liedertafel Oberndorf)

***

Mitwirkende:
Liedertafel Oberndorf - Leitung: Josef Pertl
Solisten: Josef Pertl und Johannes Mairoll

Bläserensemble der Stadtkapelle Oberndorf - Leitung: Alexander Probst-Vogl und Sarah Schaufler
Sprecher: Bgm. Ing Georg Djundja und Johannes Ploner

Göminger Stubnmusi - Geschwister Pabinger
Schifferschützen-Corps, Goldhaubengruppe, Anglöcklergruppe der Pfadfindergruppe Oberndorf

Ambulanzdienst: Rotes Kreuz, Zug Oberndorf. 
Verkehrsüberwachung und Ordnerdienste: Polizei Oberndorf
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Klima und Fairtrade
Coole Kids für prima Klima

Vom 30.09. bis zum 18.10.2024 war die Wanderausstellung 
des Klimabündnis Salzburg „Coole Kids für prima Klima“ an 
der Volksschule Oberndorf. Die Kinder konnten an spannen-
den Stationen Interessantes und Wissenswertes über das 
Klima erfahren. Insbesondere wurden mit dieser Ausstellung 
auch die Mädchen für MINT-Themen begeistert. Anhand 
einer riesigen Weltkarte wurden Klimazonen erklärt und 
Tiere der jeweiligen Zone zugeordnet. Der Treibhauseffekt 
wurde in einem großen Zelt mit CO2-Messgerät erfahrbar 
gemacht. Weiters lernten die Kinder unterschiedliche Arten 
von Energie kennen und diskutierten über den Vorteil der 

erneuerbaren gegenüber den fossilen Energiequellen. Am 
Jahreskreis ordneten sie die Erntezeit von heimischem Obst 
und Gemüse zu und erkannten, wie vielfältig das Angebot 
im Sommer und Herbst ist. Der CO2-Verbrauch verschiede-
ner Fortbewegungsmittel wurde verglichen, wobei Flugzeug 
und Auto äußerst schlecht abschnitten. 

Auch über die Bedeutung der Regenwälder und deren Zer-
störung wurde berichtet. Die Kinder waren mit Begeisterung 
bei der Sache und wissen, dass auch sie beim Schutz des 
Klimas mithelfen können.
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Regionalverband Flachgau-Nord
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Gartenabfälle richtig entsorgen

Es ist wieder so weit: Die Gartenarbeit steht vor der Tür. 
Schließlich gilt es, den Garten oder Balkon winterfest zu ma-
chen. Bei der Entsorgung der anfallenden Abfälle gibt es 
jedoch etwas zu beachten. Entsorgung am Altstoffsammel-
zentrum: Hier können Baum- und Strauchschnitt sowie 
Grünabfälle getrennt abgegeben werden. Wichtig: Bei der 
Sammlung von Baum- und Strauchschnitt darf keine Erde 
enthalten sein, da das Material geschreddert wird – dabei 
kann die Erde nicht verarbeitet werden. Zu Grünabfällen 
zählen bspw. Grasschnitt, Blumenerde, Laub oder Unkraut. 
Das Material wird bei der SAB zu wertvollem Kompost ver-
arbeitet. Eigene Kompostierung: Insbesondere Gartenabfälle 
können gut auf dem eigenen Komposthaufen zu wertvollem 

Dünger verarbeitet werden. Zur richtigen Komposthaufen-
führung finden Sie weitere Informationen auf der Homepage 
des Regionalverbands: www.flachgau-nord.at
Die Biotonne: Hier können Sie auch kleine Mengen Gras-
schnitt, Fallobst und Blumenerde entsorgt werden. Auf kei-
nen Fall: Gartenabfälle dürfen nicht in der Natur entsorgt 
werden! Eine Verbringung in die Natur gilt als illegale Abfall-
ablagerung und ist verboten und strafbar. Dabei können 
Samen oder keimfähige Wurzelteile in die Natur kommen, die 
zu einer Verbreitung von nicht heimischen Arten führen kön-
nen (z.B. Springkraut).
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Pfand ab 01.01.2025

Ab dem 01.01.2025 gilt in Österreich das Einwegpfand auf 
Getränkeverpackungen. Alle Getränkeflaschen und -dosen 
von 0,1 bis maximal 3Liter Fassungsvolumen sind Teil des 
Pfandsystems. Für all diese Getränkeverpackungen fällt ab 
dem 01.01.2025 eine Pfandgebühr in Höhe von 25ct an – das 
Pfand können sich die Konsument:innen bei Rückgabe der 
Verpackungen wieder zurückholen. So gelangt der wertvolle 
Rohstoff wieder in den Herstellungskreislauf. Zudem wird 
eine Reduktion der achtlos weggeworfenen Einweggeträn-
keverpackungen erwartet. Nur Verpackungen mit dem 
Pfandlogo können zurückgegeben werden. 

Photovoltaikmodule richtig entsorgen

Photovoltaikmodule sind eine gute Möglichkeit, um Energie-
kosten zu sparen und gleichzeitig die Umwelt zu schonen. 
Aber nur, wenn auch auf die richtige Entsorgung geachtet 
wird. Die Module enthalten spezielle Materialien, die von 
spezialisierten Unternehmen gut recycelt werden können. 
Achten Sie daher am besten bereits beim Kauf darauf, wel-
che Entsorgungs- und Recyclingprogramme der Hersteller 
oder Lieferant anbietet.  Wichtig: Photovoltaikmodule kön-
nen NICHT über den Recyclinghof der Gemeinde entsorgt 
werden. Kontaktieren Sie den Hersteller oder Lieferanten der 
PV-Module.

Energieberatungstermine für das Jahr 2025

Die Energieberatungsstelle ist im Büro des Regionalverban-
des Flachgau-Nord, Joseph-Mohr-Straße 4a, 5110 Obern-
dorf in der Zeit von 13.30 – 16.30 Uhr eingerichtet und kann 
gegen Voranmeldung unter der Tel. Nr. 06272/41217 (Frau 
Geiger) kostenlos in Anspruch genommen werden. Pro Ter-
min können 3 Beratungsgespräche angeboten werden.

Nutzen Sie die Gelegenheit sich Expertentipps, unabhängig 
und wertneutral zu Energiesparmaßnahmen für Ihr Bauvor-
haben zu holen!

Mittwoch, 08. Jänner 2025
Mittwoch, 12. Februar 2025

Mittwoch, 12. März 2025
Mittwoch, 09. April 2025
Mittwoch, 14. Mai 2025
Mittwoch, 11. Juni 2025
Mittwoch, 09. Juli 2025

Mittwoch, 13. August 2025
Mittwoch, 10. September 2025

Mittwoch, 08. Oktober 2025
Mittwoch, 12. November 2025
Mittwoch, 10. Dezember 2025



Pfarre Oberndorf

Gottesdienstzeiten 

Gottesdienste Pfarrkirche Oberndorf
Sonntag	 09.00 Uhr
Dienstag	 08.00 Uhr
Donnerstag	 18.00 Uhr
Freitag 	 19.00 Uhr
Samstag	 19.00 Uhr

Gottesdienste Maria-Bühel
Mittwoch	 18.00 Uhr
Donnerstag	 08.15 Uhr
Freitag 	 15.00 Uhr
Samstag	 08.15 Uhr
Sonntag 	 08.30 Uhr

Rosenkranz Freitag um 14.30 Uhr und 
Sonntag um 08.00 Uhr
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Pfarre Oberndorf

„Frauertragerbild“ sucht Herberge

Das alte „Frauertragerbild“ ist im Advent in Oberndorf 
und Göming unterwegs und sucht jeweils für einen 

Abend eine „Herberge“ bzw. Gastfamilie.
Interessenten mögen sich bitte im Pfarrbüro 

(+43 6272/4311-0) oder bei PA Johannes Lettner 
(+43 676/874 665 79) melden.

Gottesdienstzeiten Änderungen bis Weihnachten

Dienstag 06.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
dann wieder 08.00 Uhr 

Mittwoch 19.00 Uhr Rorate-Gottesdienst in der 
Filialkirche Göming

Bürozeiten im Pfarrbüro
Montag bis Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr und nach Vereinbarung

Tel: +43 6272 / 4311-0; Email: pfarre.oberndorf@pfarre.kirchen.net; Web: www.pfarreoberndorf.at 
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer Nikolaus Erber unter Tel: +43 676/ 874 651 10 

oder PA Johannes Lettner unter Tel: +43 676/ 874 665 79. 



Kinderliturgie im Pfarrsaal
Sonntag, 26.01.2025, 09.00 Uhr

KBW-Vortrag „Persönliche Erfahrungen zum Miteinan-
der von Israelis und Palästinenser“ im Pfarrsaal

Donnerstag, 30.01.2025, 19.30 Uhr
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Glaubensrunde im Pfarrhof
Freitag, 13.12.2024 19.30 Uhr

Kinderliturgie im Pfarrsaal
Sonntag, 15.12.2024, 09.00 Uhr

„Gemeinsames Singen im Advent“ im Pfarrhof
Donnerstag, 19.12.2024, 19.30 Uhr

Sternsingerprobe im Pfarrsaal
Freitag, 20.12.2024, 15.30 Uhr

3. Adventsonntag (Gestaltung: 
Jägerchor Lamprechtshausen)
Sonntag, 22.12.2024, 09.00 Uhr

Heiliger Abend
06.30 Uhr - Rorate in der Pfarrkirche 

(gestaltet von der Göminger Stubenmusik“
14.30 Uhr – Kinderkrippenfeier in der Pfarrkirche

17.00 Uhr - Stille-Nacht-Gedächtnisfeier 
bei der Stille-Nacht-Kapelle

23.00 Uhr - Christmette 
(gestaltet vom Kirchenchor+Orchester)

Dienstag, 24.12.2024

Festgottesdienst in der Pfarrkirche am Weihnachtstag
Mittwoch, 25.12.2024, 09.00 Uhr

Gottesdienst, gestaltet von der Liedertafel
Donnerstag, 26.12.2024, 09.00 Uhr

Jahresschlussgottesdienst 
(Gestaltung Bläserensemble)

Dienstag, 31.12.2024, 15.00 Uhr

Sternsinger sind unterwegs in Oberndorf und Göming
Freitag, 03.01.2025 und Samstag, 04.01.2025

„Sternsinger-Gottesdienst“ (mit Pizzaessen für alle 
Sternsingerkinder und Helfer)
Montag, 06.01.2025, 09.00 Uhr

Seniorennachmittag im Seniorenwohnhaus
Mittwoch, 15.01.2025, 14.30 Uhr

KBW-Filmabend „Der Hundertjährige der aus dem 
Fenster stieg und verschwand“ im Pfarrsaal

Donnerstag, 16.01.2025, 19.30 Uhr
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Tag der offenen Tür
BHAK/BHAS/BORG Oberndorf, 11.01.2025 09.00 bis 12.30 Uhr

Spende für die ASO Oberndorf
Zu Beginn des neuen Schuljahres fand nun die versprochene 
Scheckübergabe statt: Die Veranstalter des 4. Oberndorfer 
Weinfestes, Hans Oberascher von MoreWinePlus und Walter 
Junger, Präsident des Oberndorfer Vereines „Austrian Asian 
African Association“ (AAAA), übergaben € 1.200,- an Frau 
Direktor Ulrike Hilzensauer. Wie angekündigt wurde der Erlös 
aus der Tombola des Weinfestes samt Versteigerung eines 
Kunstwerkes des Künstlers Thomas Selinger und einer zu-
sätzlichen Spende vom mithelfenden Verein AAAA, an das 
ASO Oberndorf überreicht. „Die Förderung von Kindern ist 
uns ein wichtiges Anliegen“, so die Veranstalter. Ganz kon-
kret wird mit dieser Spende das Projekt „Alpaka-Begegnun-
gen für besondere Kinder“ unterstützt. „Durch Alpakas kön-
nen Kinder lernen, aufmerksamer zu sein und genauer die 
Signale wahrzunehmen, die uns das Gegenüber sendet“, 
beschreibt Mag. Bettina Wetzler den Therapiezweck. Durch 
ihr lustiges Aussehen und ihr freundliches Wesen berühren 

sie direkt unser Herz, vermitteln Sicherheit und Vertrauen. 
Der Dank gilt auch allen Besuchern des 4. Oberndorfer Wein-
festes, die mit ihrer Teilnahme den guten Zweck ermöglich-
ten.
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Hospiz-Initiative-Flachgau
Team Oberndorf

Wir, das Team Oberndorf der Hospiz-Initiative Flachgau, be-
gleiten Menschen und entlasten die Angehörigen in Zeiten 
schwerer Erkrankung, des Abschieds und der Trauer. 

Termine 2025

Letzte Hilfe Kurs
Basiswissen für alle rund um die Umsorgung von Menschen 
am Lebensende. Freitag, 24. Jänner 2025, von 15.30 Uhr bis 
20.00 Uhr, Hilfswerk Oberndorf, Römerweg 3, 5110 Obern-
dorf.

TRAUERGRUPPE Oberndorf
Zeit und Raum für meine Trauer. In einer geleiteten Gruppe 
mit festem Personenkreis (max. 8 Personen, 5 Termine + 
Nachtreffen) und vertrauter Atmosphäre, werden verschie-
dene Themen der Trauer und Alltagsbewältigung beleuchtet. 
Die Treffen bieten Gelegenheit, eigene Trauererfahrungen 
zu teilen, sich auszutauschen sowie Lichtblicke, Stärkendes 
und neue Perspektiven auf dem Trauerweg zu finden. Ter-
mine:  Frühjahr – Trauergruppe I 2025: 28.1., 11.2, 25.2., 11.3., 
25.3., 29.4., Herbst – Trauergruppe II 2025: 30.9., 14.10., 

28.10., 11.11., 25.11., 9.12. Zeit: jeweils Dienstag, 18.00 bis 
20.00 Uhr Beitrag:  50 Euro, Ort: Gästeraum - Senioren-
wohnhaus Oberndorf, Paracelsusstraße 18, 5110 Oberndorf
Leitung: Trauerbegleiterinnen des Hospiz-Team Oberndorf

TRAUER - SPAZIERGANG nach Maria Plain 
Das miteinander Unterwegssein ermöglicht, sich mit ande-
ren Betroffenen auszutauschen, die Kraft der Natur zu spü-
ren, aufzutanken und neue Wege durch die Trauer wieder 
ins Leben zu finden. Termine: Freitag, 25. April 2025, Freitag, 
26. September 2025, Zeit: jeweils 15.00 bis 17.30 Uhr, Bei-
trag: kostenlos. Ort/Treffpunkt: Parkplatz Pfarrweg 3 – Pfarre 
Bergheim. Begleitung: Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
Team Oberndorf. 

Bei allen Angeboten ist eine Anmeldung erforderlich.

Beratung - Begleitung - Anmeldung:
Hospiz-Initiative Flachgau | Team Oberndorf
0676/837 49-302 / oberndorf@hospiz-sbg.at
c/o Seniorenwohnhaus Oberndorf 
5110 Oberndorf, Paracelsusstraße 18
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Gemeinsam gegen Armut und Lebensmittelverschwendung. 
Immer mehr Menschen im Flachgau kämpfen aufgrund stei-
gender Lebenshaltungskosten mit finanziellen Engpässen.

Der Sozialmarkt Flachgau Nord in Oberndorf unterstützt 
Menschen mit geringem Einkommen, indem er ihnen er-
schwingliche Lebensmittel zur Verfügung stellt und so aktiv 
zur Armutsbekämpfung in der Region beiträgt.

Auch Sie können diese wertvolle Initiative unterstützen! Nut-
zen Sie die Adventszeit, um direkt beim Einkauf in Ihrer 
HOFER-Filiale in Oberndorf einen Beitrag zu leisten. Füllen 
Sie einfach den Spenden-Einkaufswagen mit haltbaren Le-
bensmitteln oder Hygieneartikeln, die anschließend vom 
Sozialmarkt an bedürftige Menschen verteilt werden. Be-
sonders benötigt werden Grundnahrungsmittel wie Mehl, 
Reis, Nudeln, Konserven und Kaffee sowie Hygieneprodukte 
wie Duschgel, Klopapier und Waschmittel. Eine Einkaufsliste 
im Markt hilft Ihnen bei der Auswahl. Alternativ können 

Spenden auch ab sofort direkt montags zwischen 14:00 und 
16:00 Uhr beim Sozialmarkt Flachgau Nord abgegeben wer-
den.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Spendenaktion zugunsten des Sozialmarkts 
Flachgau-Nord

Krisentelefonnummern
Rund um Weihnachten 2024, 24-Stunden erreichbar

Forum Familie hat wieder wichtige 24 Stunden Krisentele-
fonnummern während der Weihnachtsferien und Feiertage 
zusammengestellt. Gerade an Festtagen kommen Familien-
konflikte an die Oberfläche - Stress oder Sorgen können 
sehr belastend sein. Diese wichtigen Telefonnummern fin-
den Sie auf der Homepage www.salzburg.gv.at/forumfami-
lie oder auf der Homepage der Stadtgemeinde Oberndorf 
unter www.oberndorf.salzburg.at .
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Selbstschutztipp Salzburger Zivilschutzverband

Essen auf Rädern
Wechsel des Lieferanten ab Jänner 2025
Ab Jänner 2025 wird das Essen auf Rädern in Oberndorf 
durch das Seniorenheim Bergheim bereitgestellt. Diese Um-
stellung ermöglicht es dem Hilfswerk Salzburg in Oberndorf, 
den Preis pro Portion deutlich zu senken – von bisher €14,44 
auf nunmehr €12,80. Dies wird möglich durch die weiterhin 
gewährte Unterstützung der Gemeinde Oberndorf in Höhe 
von €1,20 je Mahlzeit und die effizientere Zusammenarbeit 
mit dem neuen Lieferanten. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht:
Ein großer Dank gilt unseren ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die insbesondere an Wochenenden 
und Feiertagen das Essen ausliefern. Sie leisten nicht nur 
logistische Hilfe, sondern sind oft ein Lichtblick im Alltag 
unserer Kunden, indem sie soziale Kontakte und kurze Ge-
spräche ermöglichen. Möchten auch Sie Teil dieses wichti-
gen Projekts werden und uns bei der Auslieferung der Mahl-
zeiten unterstützen? Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme! Gemeinsam können wir eine wertvolle 
Dienstleistung für unsere Mitmenschen in Oberndorf weiter-
führen.

Kontakt: Hilfswerk Salzburg | Regionalstelle Oberndorf
Römerweg 3, 5110 Oberndorf
+43 6272 6687, oberndorf@salzburger.hilfswerk.at
Öffnungszeiten: Mo-Do 08:00-16:00 Uhr, Fr 08:00-12:00 
Uhr 

Schon gewusst? … in nur 10 Sekunden steht ein trockener 
Christbaum in Vollbrand - nach weiteren 10 Sekunden brennt 
der ganze Raum. Sie haben nicht einmal mehr die Chance 
einen Kübel mit Wasser zu füllen. Bitte beachten Sie daher:
Christbaumkauf - Schnittfläche: Sie sollte hell sein und keine 
Risse haben. Bei Bäumen, die schon länger gelegen haben, 
wird die Schnittstelle grau. Nadeln: Sind diese grün und 
glänzend, ist der Baum gerade erst geschlagen worden. 
Haben die Nadeln eine matte, fahle Farbe und stechen sie 
bereits beim Kauf, ist der Baum nicht mehr frisch. 
Aufbewahrung - Im Garten, auf der Terrasse oder in kühlen 
und möglichst nicht geheizten Räumen aufbewahren. Damit 
Ihr Christbaum länger frisch bleibt, am besten in einen mit 
Wasser gefüllten Topf oder Kübel stellen.
Aufstellen - Nur kipp- und standsichere Christbaumständer 
verwenden. Bei Christbaumständern, die einen eingebauten 
Wasserbehälter haben, bleibt der Christbaum länger frisch.
Standort - Den Christbaum so aufstellen, dass im Falle eines 
Brandes der Raum ungehindert verlassen werden kann. 

Daher nicht unmittelbar neben Türen aufstellen!
Schutzabstand - Mindestens 50 cm Abstand von brennba-
ren Vorhängen, Decken, Möbeln und Öfen etc. halten.
Aufsicht - Christbäume mit brennenden Kerzen beaufsichti-
gen! Kinder nicht alleine lassen.
Kerzen und Sternspritzer - Abstand zu Ästen und Dekora-
tionsmaterial halten. Noch 10 cm über einer Kerze herrscht 
eine Temperatur von 400°C!
Sicherheit - Einen Eimer mit Wasser oder einen tragbaren 
Feuerlöscher in der Nähe bereithalten. Trockene Christ-
bäume entzünden sich explosionsartig! Das Brandrisiko er-
höht sich von Tag zu Tag.
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Salzburger Landeshilfe
Spendensammlung 2024/2025

Erwachsenenschutzrecht
Vorsorgevollmacht

In der Zeit von 15.11.2024 bis 28.2.2025 wird in Stadt und 
Land Salzburg wieder eine Spendensammlung für die Salz-
burger Landeshilfe durchgeführt. Ziel der Salzburger Lan-
deshilfe ist es, schnell und unbürokratisch Soforthilfe für 
Salzburgerinnen und Salzburger in außergewöhnlichen Le-
benssituationen zu gewähren, wenn mit anderen sozialen 
Leistungen nicht oder nicht rechtzeitig geholfen werden 
kann. 

Die Salzburger Landeshilfe kann beispielsweise bei Ableben 
von Elternteilen in sozial benachteiligten Familien, bei un-
vorhersehbaren Verlust der Wohnung, bei finanziellen Eng-

pässen bei Alleinerzieher*innen, etc. eine dementspre-
chende finanzielle Unterstützung anbieten. 2024 konnten in 
den Gemeinden im Land Salzburg Spendeneinnahmen in 
Höhe von insgesamt ca. € 41.000 erzielt werden. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie Menschen im Land Salzburg in 
Notsituationen. 

Spenden an: 
Salzburger Landes-Hypothekenbank AG
IBAN: AT19 3400 0649 0441 7408
BIC: RZ00AT2LXXX

Was ist eine Vorsorgevollmacht?
Die Vorsorgevollmacht wird für den Fall erstellt, dass eine 
Person später nicht mehr entscheidungsfähig ist. Sie legt 
fest, wer im Falle der Entscheidungsunfähigkeit Entschei-
dungen treffen darf. Die Vollmacht kann vor einem Notar, 
Rechtsanwalt oder einem Erwachsenenschutzverein erstellt 
werden.
Wer kann Vorsorgebevollmächtigte:r sein?
Grundsätzlich kann jede erwachsene Person bevollmächtigt 
werden, ausgenommen Personen, die in einem Abhängig-
keitsverhältnis stehen oder ihre eigenen Angelegenheiten 
nicht regeln können. In der Regel wird jemand Vertrautes 
bevollmächtigt.
Wie wird eine Vorsorgevollmacht errichtet?
Die Vollmacht muss schriftlich bei einem Notar, Anwalt oder 
einem Erwachsenenschutzverein errichtet werden. Sie wird 
im Zentralen Vertretungsverzeichnis (ÖZVV) registriert und 
wird wirksam, wenn der Vorsorgefall eintritt.

Wofür ist die/der Vorsorgebevollmächtigte zuständig?
Der Vollmachtgeber kann die Zuständigkeit des Bevollmäch-
tigten individuell festlegen, zum Beispiel für bestimmte Ge-
schäfte oder generelle Angelegenheiten wie Einkäufe oder 
Vermögensverwaltung.
Wann beginnt und endet die Vorsorgevollmacht?
Die Vollmacht wird wirksam, wenn die Person die Entschei-
dungsfähigkeit verliert. Sie endet mit dem Tod der betroffe-
nen Person oder durch Widerruf der Vollmacht.
Was kostet eine Vorsorgevollmacht?
Die Kosten variieren je nach Errichtungsstelle. Beim Erwach-
senenschutzverein kostet die Errichtung ca. 75 Euro. Notare 
oder Anwälte legen ihre Gebühren individuell fest. Es können 
auch Kosten für die Vertretung vereinbart werden.

Weitere Infos erhalten Sie bei Herrn Josef Bartl
Werkstraße 13/15, 5110 Oberndorf bei Salzburg
Tel.: +43 664 3787825
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Kostenlose Beratung und Einzelcoaching für Frauen

Herbert-Schick-Gedächtniscup 2025

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der 
berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufli-
che Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; 
auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertraulich, auf 
Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrem Coach erarbeiten 
Sie eine passende Lösung. Ute Zischinsky ist Coach und 
Lebensberaterin mit langjähriger Erfahrung in der Beratung. 
Sie kennt die Anliegen von Frauen. Wir sind für Sie da: Sie 
möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen Unter-

stützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft?; Sie wol-
len sich beruflich (neu) orientieren?; Sie suchen Lösungen 
für Ihre individuelle Vereinbarkeit von Beruf und Familie?
Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung?; Sie 
möchten sich beruflich weiterbilden?

Info & Anmeldung:
u.zischinsky@frau-und-arbeit.at, 
0664 88 17 96 80

Der 1. Oberndorfer Sportklub 1920 startet mit neuem Vor-
stand und lädt ein zu Fußball und Teamgeist!
Von Freitag, dem 17. Jänner, bis Sonntag, den 19. Jänner 
2025, sowie vom 24. bis 26. Jänner 2025 lädt der 1. Obern-
dorfer Sport zum traditionsreichen Herbert-Schick-Ge-
dächtniscup in die Stadthalle Oberndorf ein. An diesen bei-
den Wochenenden kämpfen über 100 Mannschaften in 
spannenden Duellen um den begehrten Titel – eine beson-
dere Ehrung für den unvergessenen Herbert Schick, dessen 
Engagement für den Fußballsport bis heute inspiriert. Freue 
dich auf eine Atmosphäre voller Spannung, Teamgeist und 
Wettkampf. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – mit 
Essen und Getränken direkt vor Ort.

Ein besonderer Moment für den Verein war die Jahreshaupt-
versammlung am 8. November 2024, bei der die Mitglieder 
einen neuen Vorstand gewählt haben. Unter großer Beteili-
gung und viel Zustimmung wurden folgende Personen in den 
Vorstand berufen: Obfrau: Brigitte Neubauer, 1. Obmann-
Stellvertreter: Werner Neuburger, 2. Obmann-Stellvertreter: 
Stefan Stabl, Leitung Finanzen: Marc Hofer, Stv.-Leitung 
Finanzen: Eva Wenzl, Schriftführer: Patrik Glanzer, Schrift-
führer-Stellvertreterin: Ursula Kinz, Sportlicher Leiter: Nino 
Mangelberger, Jugendleiter: Christoph Költringer, Sportli-
cher Leiter Jugend: Bernhard Traintinger. Zusätzlich wurden 

folgende Personen als Beisitzer in den Vorstand gewählt, um 
die Vereinsarbeit aktiv zu unterstützen: Beisitzer: Christoph 
Karl, Jan Konieczny, Verena Konieczny, Ljubomir Maracic 
und Betim Sadiku. Der neu gewählte Vorstand und die Bei-
sitzer blicken mit viel Engagement und neuen Ideen in die 
Zukunft und freuen sich darauf, den Verein weiterhin erfolg-
reich zu führen. Die Veranstaltung bot außerdem Gelegen-
heit, gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken 
und die Weichen für kommende Projekte zu stellen.
Wir laden alle herzlich ein, den Herbert-Schick-Gedächtnis-
cup zu besuchen und gemeinsam mit uns die Begeisterung 
und den Teamgeist dieses besonderen Fußballereignisses 
zu erleben!
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Der Kameradschaftsbund, die Stadtgemeinde Oberndorf 
und die Gemeinde Göming können mit der öffentlichen 
Buchpräsentation am 16.11.2024 durchaus auf eine mehr als 
gelungene Veranstaltung zurückblicken. Obmann Karl Gradl 
recherchierte in mehr als zweijähriger Arbeit die Vereins-
geschichte des drittältesten Traditionsvereins von Obern-
dorf, der am 14. November 1852 als „k.k. Militär-Veteranen-
verein Oberndorf“ aus der Taufe gehoben worden ist. Das 
Gedenkbuch umfasst 544 Seiten, in dem die 170-jährige 
Vereinsgeschichte des Kameradschaftsbundes nunmehr 
umfassend dargestellt ist.  Ein nicht unwesentlicher Teil von 
Familien- u. Ahnenforschung in unseren Gemeinden betrifft 
die Nachforschung der gefallenen und vermissten Teilneh-
mer beider Weltkriege. Namen auf den Denkmälern konnte 
nunmehr wieder eine Vita und mit Andenkenbildern ein Ge-
sicht gegeben werden, vielleicht damit auch Angehörigen 
bislang unbekannte Details z.B. über den Verbleib und die 
letzte Ruhe fernab der Familie. Historische Dokumente und 
Bilder von der Gründung bis zur Gegenwart geben Einblick 
in das rege Vereinsleben des heutigen Kameradschaftsbun-
des Oberndorf-Göming. In der zweiten Publikation „Obern-
dorf und Göming im Ersten Weltkrieg“ sind die Zeitungsarti-
kel mit den tagesaktuellen Ereignissen aus dieser Zeit 
enthalten. Von allerlei Begebenheiten in unseren Orten, von 
Bränden und Unwetterschäden, kuriosen Kriminal- und Un-
glücksfällen, Vereinsversammlungen und Kirchenfesten 

udgl. mehr wird in diesem 131 Seiten umfassenden Buch 
berichtet. Insgesamt sind es wirklich zwei interessante 
Nachschlagewerke mit der Geschichte unserer Heimat! An-
lässlich des Festabends in der Aula der Leopold-Kohr-Sport-
mittelschule Oberndorf nahmen über 200 Gäste teil, dar-
unter Bürgermeister Ing. Georg Djundja und Bürgermeister 
Werner Fritz, Hofrat Prof. Dr. Josef Schöchl als Vertreter des 
Landes Salzburg, Pfarrer Mag. Nikolaus Erber und Rektor 
Mag. Heribert Jäger, einige Offiziere des Radarbataillons 
Salzburg, eine Abordnung aus der Partnerstadt Traismauer 
und die Ortsvereine in Uniform. Die vom Autor selbst mode-
rierte Vorstellung der beiden Bücher wurde von einer Power-
Point-Präsentation begleitet und musikalisch von einem 
Ensemble der Stadtkapelle Oberndorf umrahmt. Im An-
schluss konnten die beiden Bücher käuflich erworben wer-
den und auf Wunsch vom Autor mit einer Widmung verse-
hen. 

VERKAUFSSTELLEN
•	Kameradschaftsbund Oberndorf-Göming  (Erlös an Ver-

einskassa) Obmann Karl Gradl (5114 Göming, Weiher-
weg 1/II, Tel. +43 664/ 3753055)

•	Stadtgemeinde Oberndorf (5110 Oberndorf, Färberstr. 4, 
+43 6272/ 4225) und Stille-Nacht-Museum Oberndorf 
(5110 Oberndorf, Stille-Nacht-Platz 5, +43 6272 / 216 
60)

•	Gemeinde Göming (5114 Göming, Dorfstr. 3, +43 6272/ 
4287)

PREISE
Gedenkbuch „170 Jahre Geschichte.Tradition.Kamerad-
schaft“: 49 EUR auf Wunsch mit persönlicher Widmung! 
Buch „Oberndorf und Göming im Ersten Weltkrieg“: 16 EUR
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Kameradschaftsbund Oberndorf-Göming
Buchpräsentation



Kürzlich lud der neu gegründete Historische Verein Obern-
dorf zu einer Präsentation der Stadtgeschichte, die mit jener 
der Schwesternstadt mehr als ein Jahrtausend lang eng ver-
bunden war. Gleichzeitig stellte sich der Verein der Öffent-
lichkeit vor. Es mag selten vorkommen, dass im Foyer der 
Mittelschule 50 Sessel aufgestellt wurden, die ausreichen 
sollten, um die vom Veranstalter erwarteten Besucher auf-
zunehmen. Zur Überraschung der Veranstalter waren aber 
an die 300 Besucher gekommen.

Aus dem Vorstand haben fünf Mitglieder ihre Profession be-
weisen können und zu verschieden Themen referiert. Zu-
nächst hieß Ursula Ecker die Gäste, unter anderem auch den 
Archivleiter der Stadt Laufen, Thomas Döring, willkommen 
und freute sich über den lebhaften Andrang. Josef Rosen-
statter stellte sodann den Historischen Verein und seine 
Wirkungsfelder vor: „Der Historische Verein Oberndorf hat 
sich zum Ziel gesetzt, materielles und immaterielles, schrift-
liches und bildliches Quellenmaterial zur Dokumentation und 
Erforschung der Geschichte Oberndorfs zu sichern, zu be-
wahren und in weiterer Folge der Benützung über das Inter-
net für Interessierte zu Verfügung zu stellen. Nicht in Erwä-
gung gezogen ist dabei allerdings eine Beschäftigung mit 

der ohnehin schon in anderer Weise aufgearbeiteten Stille-
Nacht-Thematik“, so Rosenstatter. 

Über die Geschichte der Stadt referierte in interessanter 
Weise Obmann Peter Wimmer. Dabei mag es manchen Be-
sucher aus Laufen verwundert habe, dass Laufen zuerst in 
Oberndorf entstanden war. Wimmer zitierte historische 
Quellen, wonach die kleine Siedlung am rechten Salzachufer 
an der Salzachschleife, nahe dem im 19. Jahrhundert ge-
sprengten „Nocken“ „ad louffi“ hieß. Der Name bedeutete 
schnelles Fließen eines Gewässers. Erst später bevorzugten 
die Einwohner den vor dem Hochwasser sicher liegende Fel-
sen, auf dem die Altstadt von Laufen errichtet ist. Der Vor-
trag über eine mehr als tausendjährige Geschichte bis her-
auf in die jüngste Zeit hörte sich sehr kurzweilig an.

Norbert Lackner stellte die neue Topothek vor, das ist ein 
elektronisches Bild- und Textarchiv, das derzeit im Aufbau 
begriffen ist und die etwas später für den allgemeinen Zu-
griff frei geschaltet wird. In einem Vortrag „Oberndorf einst 
und heute“ stellte er einen Bildervergleich an, wie sich die 
Stadt entwickelt hat. In frischer Abwechslung stellten so-
dann Christine Vogl, Josef Rosenstatter und Ursula Ecker 
einen bunten Bilderbogen zur Vereinsgeschichte vor. Im Bild 
dargestellt wurden die bedeutendsten historischen Vereine 
der Stadt in ihrer Vereinsgeschichte und so mancher Besu-
cher erkannte sich aus Jugendtagen wieder.

Besucherandrang bei historischem Vortrag in Oberndorf. Anstelle von 
50 waren an die 300 interessierte Zuhörer gekommen.

Sie präsentierten die interessante Entwicklung der Stadtgeschichte. Im 
Bild von links Josef Roenstatter, Ursula Ecker, Norbert Lackner, Chris-
tine Vogl und Obmann Peter Wimmer. – Fotos: Josef A. Standl
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Historischer Verein Oberndorf
Besucherstrom bei Historischem Verein



Insitutionen und Vereine

Marina, Laura, Marlena und Isabella, Volksschule Oberndorf. Stille-
Nacht-Kapelle in Oberndorf.
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Stille-Nacht-Gesellschaft
Kinder erzählen Stille Nacht Entstehungsgeschichte

Im Jänner 2023 entstand ein Exposé: „Die kindgerechte Ge-
schichte zum Weihnachtslied finden“. Es wurde das Ziel for-
muliert, um „mit einer wissenschaftlichen Herangehensweise 
die „Story zum Lied‘ zu finden“. Damit sollten neue Erzählun-
gen an die Stelle alter, falscher Stories treten wie jene von 
der Maus und dem Orgelbalg, die eine US-Journalistin er-
funden hat. Josef Bruckmoser schreibt: Das Weihnachtslied 
„Stille Nacht! Heilige Nacht!“ sei Ausdruck vieler Sehnsüchte. 
„Text und Melodie vermögen eine breite Resonanz auszu-
lösen“, so Vizepräsident Standl. „Es ist die Botschaft eines 
Liedes, das die Menschen dieser Welt berührt. Es ist die auf 
eine Kurzform gebrachte Botschaft für Frieden und seeli-
sches Wohlbefinden. Viele Menschen wollen dieser Bot-
schaft auf den Grund gehen und besuchen die Gedenkstät-
ten. Mit der Gestaltung dieser Orte haben die Stille Nacht 
Gesellschaft und die 14 Stille Nacht Gemeinden bereits Vie-
les zur authentischen Tradierung des Liedes beigetragen.“ 
Jetzt gehe es insbesondere darum, das Lied und seinen 
Hintergrund in kindgerechten Erzählungen aufzubereiten. 
Vorbild und Anhaltspunkt könnte der Beitrag von Hermann 
Regner aus Salzburg beim Symposium „175 Jahre Stille 
Nacht! Heilige Nacht!“ im Jahr 1993 sein. Dort stellte der 
Referent die Frage: „Wo lernen unsere Kinder Stille Nacht - 
im Supermarkt, zuhause oder in der Schule?“. Ausgehend 
von diesem Exposé wurde ein Schulprojekt „Kinder erzählen 

Kindern die Geschichte von Stille Nacht“ für die 3., 4. und 5. 
Schulstufe entwickelt. Anregungen von Lehrer:innen haben 
dazu geführt, dass auch die 6. Schulstufe bzw. die 1. Klasse 
Mittelschule mit einbezogen wurde. Das Ziel war die authen-
tische und kindgerechte Vermittlung des Weihnachtsliedes 
und seiner Tradition im weihnachtlichen Festkreis. In einer 
gemeinsamen Projektgruppe der Stille-Nacht-Gesellschaft 
unter der Leitung von Vizepräsident Mag. Josef Bruckmoser, 
und der Universität Mozarteum unter der Leitung von Univ.-
Prof. Dr. Michaela Schwarzbauer wurden mehr als 30 Kin-
derbücher zum Thema „Stille Nacht“ untersucht. Auffallend 
war, dass es kein Buch gibt, in dem Kinder die Geschichte 
von „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ für Kinder erzählen. Aus 
dieser Erkenntnis wurde die Idee für das Schulprojekt „Kin-
der erzählen Kindern die Geschichte von Stille Nacht“ ge-
boren. Lehrerinnen und Lehrer der 3. und 4. Klassen Volks-
schule sowie der 1. Klasse Mittelschule wurden eingeladen, 
mit ihren Kindern Geschichten und Zeichnungen zur Ge-
schichte von „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ zu erarbeiten. Bei 
der Durchsicht der bearbeiteten Texte und Bilder waren die 
Betreffenden zutiefst berührt, aus wie vielen Blickwinkeln 
das Lied und die Geschichte rund um Joseph Mohr und 
Franz Xaver Gruber beleuchtet und verfeinert wurden.“ Ein 
Schüler schrieb treffend über die Wirkung von „Stille Nacht! 
Heilige Nacht!“: „Tretet näher, etwas Hoffnung soll durch 
diese Blätter in die Welt gelangen“, und führte weiter aus: 
„Sie begannen zu singen. Es war wunderschön. Ich spürte 
ein Kribbeln im Bauch und auf einmal fühlte ich mich frei. 
Seitdem freue ich mich immer auf Weihnachten und hoffe, 
dass das Lied immer Hoffnung bringt in allen Situationen, in 
die du kommst. Denk immer daran, wie viel Hoffnung du 
anderen geben kannst.“ Das Vorhaben war, die geeigneten 
Einsendungen möglichst umfassend in einer Broschüre zu 
veröffentlichen. Auf Grund der überwältigenden Anzahl von 
eingereichten Texten und Zeichnungen der Kinder musste 
die Stille-Nacht-Gesellschaft jedoch eine Auswahl treffen 
und sich die Redaktion der Broschüre vorbehalten. 

Mag. Josef Bruckmoser



Der Erlös aus dem Verkauf des Weihnachtsmarktes an der Stille-Nacht-
Kapelle zählt zu den großen Einnahmequellen des Lionsclubes. Die Er-
löse werden an notleidende Menschen weitergegeben.

LC Präsidentenübergabe: Im Bild Vizepräsident Erich Greger, Pastprä-
sident Josef Wimmer, Präsidentin Sisi Fritz und Vizepräsident Simon 
Richter.
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Lionsclub Salzach Oberndorf-Laufen

Lions wieder am Adventmarkt vertreten:

Der Lionsclub „Salzach“, Oberndorf-Laufen ist auch am dies-
jährigen Adventmarkt in Oberndorf vertreten, gilt der Club 
doch als Initiator für den hiesigen Adventmarkt zuerst auf 
dem Kirchplatz, dann im Park und seit Jahren am Stille-
Nacht-Platz. Der Erlös aus diesem Verkauf kommt direkt den 
vielen sozialen Fällen zugute, die der Club betreut. Jedes 
Clubmitglied leistet „Standdienst“. Der Club hat derzeit 34 
Mitglieder, die aus Oberndorf, der Umgebung, Laufen, Berg-
heim, Elixhausen und Salzburg kommen. In jüngster Zeit 
konnten wieder mehrere Interessierte als Mitglieder aufge-
nommen werden.

Sisi Fritz heuer Präsidentin:

Im August kam es zur alljährlichen Amtsübergabe an den 
neugewählten Vorstand. Die neue Präsidentin Sisi Fritz, Gö-
ming, präsentierte ihr Präsidium mit den Vizepräsidenten Dr. 
Erich Greger, Bergheim, Simon Richter aus Laufen und Past-
präsident Dr. Josef Wimmer, Oberndorf. Sie stellte dabei 
auch ihr neues Jahresprogramm, das sie unter das Motto 

„Weltoffenheit“ stellt, vor und das von interessanten gesell-
schaftlichen Veranstaltungen geprägt sein wird. So war am 
4. Oktober ein Kabarettabend mit Nadja Maleh unter dem 
Motto „Bussi, Bussi“ erfolgreich veranstaltet worden.
Beim Novembermeeting sprach Mag. Gerline Tiefenbrunner, 
Lektorin des Red Bull Verlages Salzburg, darüber wie in die-
sem Verlag Bücher entstehen und zu möglichst Bestsellern 
werden. Sie gab einen tieferen Einblick in das harte Verlags-
geschäft vom Manuskript bis zum fertigen Buch und dem 
Vertrieb.

Viele Schicksale lindern helfen:

Der Vorstand des Lionsclubs beschäftigt sich alle Monate in 
seinen Sitzungen mit einer Reihe von Anträgen um Hilfen von 
leidgeprüften und unschuldig in eine finanzielle Not gerate-
nen Menschen und Familien. In den meisten Fällen kann 
nach einer raschen Beurteilung schnell geholfen werden. 
Meist geht es um Summen für Überbrückungshilfe, Unter-
stützung etwa für ein Klimaticket einer notleidenden Person 
oder kurzfristige Zuschüsse als Mietbeihilfen von Familien 
mit Kindern. 
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Im Progamm „Vasunga im Lebm“ finden Lukas und Irene Ant-
worten auf die die essentiellen Fragen des Lebens: Ist Wein ein 
Frauengetränk?; Können wir Ikea und Hornbach widerstehen?
• Brauchen Männer Gucci und Parfum?; Bestimmt die Wetter-
app über unseren Alltag und wessen Hochzeit war eigentlich 
die Schönste?

Zweizylinder – zwei Musiker und Kleinkünstler mit Hut, Humor 
und hundert Requisiten auf der Bühne. Sie besitzen kein 
Smartphone, dafür einen geschärften Beobachtungssinn und 
lieben es banal erscheinende Situationen aus dem Alltag kri-
tisch zu analysieren und diese mit Humor vermischten Gedan-
ken in ihren Liedern zu verarbeiten.

Musikkabarett Zweizylinder - Vasunga im Lebm

Wann: 14.12.2024

Beginn: 20.00 Uhr

Wo: Freiraum

Tickets: www.zankls.at

www.zankls.at/salzspiele/ticket-shop

Postreiter bringen die Belege von Arnsdorf (Start 14.00 Uhr)
nach Oberndorf (Ankunft ca. 15.00 Uhr) wo sie mit dem Son-
derstempel versehen und zu Unikaten werden. 

BriefmarkenSammelVerein Obdf. 
E-Mail: helmut.zauchner@gmx.at
Tel.: +43 664 230 3855

Der Reinerlös der Veranstaltung ergeht an den Lions Club Sal-
zach Oberndorf-Laufen für soziale Zwecke. 

Sonderpostbeförderung mit der Reiterpost

Wann: 14.12.2024

Beginn: 14.00 Uhr

Wo:
Arnsdorf/
Oberndorf

Tickets: ---

E-Mail: helmut.zauchner@gmx.at

Wir dürfen herzlich zur alljährlichen Stille-Nacht-Gedenkfeier
am Stille-Nacht-Platz einladen. Die Feier wird gestaltet von der 
Liedertafel, der Stadtkappelle, der Göminger Stubnmusi, den 
Schifferschützen-Corps, der Goldhaubengruppe und den An-
glöcklern der Pfadfinder.

Das Programm der Feier finden Sie in der Mitte des Stadtma-
gazins.

Verfolgen Sie die Gedenkfeier live auch auf Youtube oder FS1. 

Stille-Nacht-Gedenkfeier

Wann: 24.12.2024

Beginn: 17.00 Uhr

Wo:
Stille-Nacht-
Platz

Tickets: ---

www.oberndorf.salzburg.at

200 Jahre Johann Strauß, Dirigent Reinhold Wieser, Sopranis-
tin Waltraud Nagl. 

Kartenvorverkauf: Tourismusverband, Stadtgemeinde und 
Stille-Nacht-Museum Oberndorf sowie bei allen Oeticket-Ver-
kaufsstellen. 

Reservieren Sie sich einen Tisch ab vier Personen auf der Ga-
lerie inkl. Sekt und Imbiss, € 48,- pro Person, unter TVB Obern-
dorf +43 6272 4422 oder office@stillenacht-oberndorf.com. 

Neujahrskonzert 2025

Wann: 06.01.2025

Einlass:
Beginn:

13.00 Uhr
14.00 Uhr

Wo: Stadthalle

Tickets: siehe Text

Austria Festval Symphony Orchestra
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Der alljährlich beliebte Kinderfasching der Kinderfreunde findet 
im Jahr 2025 am Sonntag, dem 23.02. von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in der Aula der Sportmittelschule Oberndorf statt. Nähere In-
formationen folgen zeitgerecht auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Oberndorf. 

Kinderfasching - Vorinformation

Wann: 23.02.2025

Beginn:
Ende:

14.00 Uhr
17.00 Uhr

Wo: Aula SMS

Tickets: ---

www.oberndorf.salzburg.at

Am 28. Mai 2025 feiert die Stadtkapelle Oberndorf ihr 250-jäh-
riges Jubiläum mit einem besonderen Highlight: Die legendäre 
Spider Murphy Gang rockt das Festzelt und bringt Hits wie 
„Skandal im Sperrbezirk“ und „Schickeria“ live auf die Bühne!

Tickets gibt’s unter tickets.wirfeiern2025.at - und bis Jahres-
ende zum vergünstigten Preis von 42 € statt 49 €!

Warum nicht dieses Jahr etwas Besonderes zu Weihnachten 
schenken? Überraschen Sie Ihre Liebsten mit Tickets für einen 
unvergesslichen Abend!

Die Spider Murphy Gang live in Oberndorf !

Wann: 28.05.2025

Beginn: ---

Wo: ---

Tickets: siehe Text

www.tickets.wirfeier2025.at

Der Schiclub Oberndorf lädt zu den Schitagen ein: 

11.01.2025: 1. Schitag Monte Popolo für Schifahrer und Touren-
geher

23.02.2025: 2. Schitag Waidring/Steinplatte für den Früh-Mor-
genflitzer

Nähere Informationen bekommen Sie beim Schiclub Oberndorf. 

Schiclub Oberndorf Schitage

Wann:
11.01.2025
23.02.2025

Beginn: ---

Wo: ---

Tickets: ---

www.sc-oberndorf.at

Auch im neuen Jahr freut sich die offene Bühne ZEITFORM 
über Präsentationen eigener Ideen aus Literatur, Malerei, 
Musik, Theater u.a.m. Altbekannte und neue Kunstschaffende 
bieten vielfältige Unterhaltung.

Zeitform - die offene Bühne in Laufen

Wann: 29.01.2025

Beginn: 20.00 Uhr

Wo:
Kleinkunstbühne 
Laufen !!

Tickets: freiwillige Spende

www.zeitform.art



Aus unseren Nachbargemeinden und Neueröffnungen

Stadt Laufen - Neueröffnung KFO

Viva la Libertà – Das Libero öffnet seine Türen! 
07. Dezember 2024
Im Gewölbe unterm Da Sebastiano, Oberndorf bei Salzburg
20:00 – 02:00 Uhr

Unsere neue Bar-Lounge - das Libero - wird eröffnet! Kommt 
vorbei, genießt coole Drinks, chillige Vibes und ein gemütliches 
Ambiente.

Feiere die Freiheit mit uns im Libero!
Wir freuen uns mega auf euch – das Libero-Team ist ready! 

Libero Bar & Lounge · Salzburger Str. 114 · Oberndorf bei Salz-
burg · 0676 / 54 84 867 (im Gewölbe unterm „Da Sebastiano“)
Folge uns auf Instagram: libero_oberndorf

Neueröffnung Bar & Lounge Libero

Wussten Sie, wie wichtig ein guter Biss für die Mundgesundheit 
ist? Gerade und gesunde Zähne sind nicht nur für die Ästhetik 
und das Selbstbewusstsein bedeutend, sondern auch für die 
Funktion und die Gesundheit des Kiefergelenks. Im Jänner 
2025 wird in Laufen die Ruperti-Kieferorthopädie eröffnen. 

Die Ordination bietet modernste Behandlungen mit heraus-
nehmbaren und festsitzenden Zahnspangen bis hin zu innen-
liegenden Spangen und Zahnkorrekturschienen (Alignern), die 
quasi unsichtbar sind. Damit lassen sich effektiv und schonend 
Zahnfehlstellungen korrigieren. Darüber hinaus werden Patien-
ten mit Schnarchschienen behandelt.  In den modernen und 
barrierefreien Räumen im Zentrum von Laufen bietet die Ordi-
nation eine persönliche Behandlung in angenehmer Atmo-
sphäre. Es wird viel Wert auf eine persönliche und einfühlsame 
Betreuung gelegt. Frau Dr. Schmid-Herrmann ist Wahlkiefer-
orthopädin aller österreichischen Kassen. 

Termine können ab sofort unter +49 8682/6384700 oder on-
line (www.ruperti-kfo.de) vereinbart werden. 

Das Team der Ruperti-Kieferorthopädie freut sich auf Ihren Be-
such!

Großartige Neuigkeiten aus der Schönmacherei in Oberndorf: 
Unser Kosmetik- und Fußpflegestudio ist gewachsen!
In unseren neuen, größeren frisch renovierten Räumlichkeiten 
erwartet Sie nicht nur ein entspannter Wohlfühlort, sondern 
auch Verstärkung für unser Team: Neben Vanessa ist nun auch 
Melanie für Sie da, um Sie rundum zu verwöhnen.

Unser Behandlungsspektrum reicht von verwöhnenden Ge-
sichtsbehandlungen über Maniküre, Shellac und Pediküre bis 
hin zur medizinischen Fußpflege. Mit hochwertigen Biokosme-
tik-Produkten und viel Zeit für Ihre individuellen Bedürfnisse 
möchten wir Ihnen eine Pause vom Alltag schenken – für Ent-
spannung, die von Herzen kommt.

Wir freuen uns schon sehr, Sie in unseren neuen Räumen will-
kommen zu heißen – ob als treue:r Kund:in oder als Neukund:in!

Ihre Vanessa & Melanie

Schönmacherei, 5110 Oberndorf, Joseph-Mohr-Straße 1
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter: +43 664/ 385 
9598

Die „Schönmacherei“ zieht um
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Schi- und Snowboardkurs der Stadtgemeinde Oberndorf und des Schiclub Oberndorf in den Semesterferien von 
Montag, dem 10. Februar, bis Donnerstag, dem 13. Februar 2025

Ort:			   Eben im Pongau „Monte Popolo“
Teilnehmerzahl:		  max. 80 Kinder (Reihung nach schriftlicher Anmeldung) mit Wohnsitz in Oberndorf/Göming
Leistungen:		  Tägliche Busfahrt, Schikurs, Liftkarte, Betreuung, Mittagessen 
				    inkl. Schiwasser und Abschlusslauf mit Zeitnehmung

Die Kosten des Kurses belaufen sich für Kinder, die zum ersten Mal an diesem Kurs teilnehmen, auf € 180,00. Für Kinder, 
die bereits einmal teilgenommen haben, ist ein Betrag von € 240,00 zu leisten. Die Organisation wird der Schiclub Obern-
dorf in bewährter Form durchführen. Rücksprachen bei Herrn Feichtner: Tel. +43 664/13 67 981. Sollten Sie Ihr Kind zum 
Schi- bzw. Snowboardkurs anmelden wollen, geben Sie bitte das nachfolgende Anmeldeformular bis spätestens Mittwoch, 
dem 22. Jänner 2025 im Rathaus Oberndorf, Färberstraße 4, EG Zi.-Nr. E-08 (Meldeamt), ab.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung Schi- bzw. Snowboardkurs vom 10. bis 13. Februar 2025 in Eben im Pongau

Kind: Vorname, Nachname, geboren am ........................................................................................................................................

Ist das Kind SCO Mitglied?	 .... ja 	 .... nein		  SCO Mitgliedsnummer .............................................................
Ist Ihr Kind Totalanfänger?	 .... ja 	 .... nein	
Selbstständig Sesselliftfahren?	 .... ja 	 .... nein	
Hat Ihr Kind eine Saisonkarte?	 .... ja 	 .... nein	

Wie oft sind Sie mit Ihrem Kind seit dem letztem Jahr selber Schi gefahren?       .... Null-Mal      .... 1-5 Mal      .... < 5 Mal

Fähr Ihr Kind mit dem Bus mit?	 .... ja 	 .... nein	
Wenn ja, wie viele Sitzplätze benötigen Sie im Bus inklusive evtl. Begleitperson: ..…………..........................................………..

Ihr Kind war beim Weihnachtsschikurs vom SCO dabei? 	 .... ja 	 .... nein	

Wollen Sie uns sonst noch etwas mitteilen? ………………………………...............................................……………………………………….

Eltern: Vorname, Nachname .............................................................................................................................................................

Straße, PLZ, Ort .................................................................................................................................................................................

Telefonnummer ............................................................. E-Mail-Adresse ........................................................................................

Sie bestätigen hiermit, dass die Schiausrüstung für technisch einwandfrei befunden wurde und diese korrekt einge-
stellt wurde. Ebenso bestätigen Sie, dass dies von einem Fachhandel, z.B. Sport Klieber in Eben durchgeführt wurde. 
Sollten die Ski falsch eingestellt sein, behalten wir uns vor bei Klieber in Monte Popolo die Schi einzustellen und Ihnen 
nachzuverrechnen. Mit Ihrer Unterschrift und Anmeldung wird dies angenommen. Der SCO und die Stadtgemeinde 
Oberndorf lehnen jede Haftung bei Unfällen gegenüber den Teilnehmern und dritten Personen ab. Ich bin einverstan-
den, dass mein Sohn/meine Tochter im Zuge von Veranstaltungen fotografiert/gefilmt wird und diese Fotos/Videos 
(ohne Nennung des Namens) auf der Webseite und in sonstigen Publikationen des Vereins veröffentlicht werden dür-
fen. Die Datenschutzvereinbarung des Vereins finden sie auf der Homepage www.sc-oberndorf.at.

Ich bin mit meiner Anmeldung einverstanden und erkläre mit dem Absenden, dass ich alle obigen Fragen korrekt be-
antwortet habe.

.... ja ich stimme zu						      Datum, Unterschrift: .................................................
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10.01.2025 12.00 Uhr


